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Per beA 
Verfassungsgerichtshof 
für das Land Nordrhein-Westfalen 
Königsstraße 51 - 53 
48143 Münster 

 

   
 
 

Mein Zeichen: 
230131.KSDN.IBS 

 

 Düsseldorf, den 25.07.2023 

 
Verfassungsbeschwerde 

 
des Herrn Rechtsanwalt Dr. Ingve Björn Stjerna, Graf-Adolf-Platz 15, 40213 Düsseldorf, 

 
- Beschwerdeführer -  

 
wegen Verletzung seiner Grundrechte aus Art. 4 Abs. 1 LV NRW i.V.m. Art. 4 GG, 
Art. 14 Abs. 1 GG, Art. 5 Abs. 1 S. 1 GG, Art. 2 Abs. 1 GG sowie Art. 3 Abs. 1 GG  
 

durch § 4 Ziffer 4. a) der „Friedhofsordnung für die Kriegsgräberstätten Hürtgen und 
Vossenack“ des Kreises Düren vom 13.09.2022 

 
sowie wegen Verletzung seiner Grundrechte aus Art. 4 Abs. 1 LV NRW i.V.m. 
Art. 19 Abs. 4 GG, Art. 4 GG, Art. 14 Abs. 1 GG, Art. 5 Abs. 1 S. 1 GG, Art. 2 Abs. 1 GG sowie 
seinem grundrechtsgleichen Recht aus Art. 103 Abs. 1 GG 
 

durch den Beschluss des Oberverwaltungsgerichts des Landes Nordrhein-Westfalen 
vom 23.06.2023, Az. 19 B 372/23. 

 

Es wird beantragt, wie folgt zu erkennen: 
 
I.  Es wird festgestellt, dass § 4 Ziffer 4. a) der „Friedhofsordnung für die Kriegsgräberstät-

ten Hürtgen und Vossenack“ des Kreises Düren vom 13.09.2022 mit den Grundrechten 
des Beschwerdeführers aus Art. 4 Abs. 1 LV NRW i.V.m. Art. 4 GG, Art. 14 Abs. 1 GG, 
Art. 5 Abs. 1 S. 1 GG, Art. 2 Abs. 1 GG sowie Art. 3 Abs. 1 GG unvereinbar und nichtig 
ist. 

 
II.  Es wird festgestellt, dass der Beschluss des Oberverwaltungsgerichts des Landes Nord-

rhein-Westfalen vom 23.06.2023, Az. 19 B 372/23, den Beschwerdeführer in seinen 
Grundrechten aus Art. 4 Abs. 1 LV NRW i.V.m. Art. 19 Abs. 4 GG, Art. 4 GG, 
Art. 14 Abs. 1 GG, Art. 5 Abs. 1 S. 1 GG, Art. 2 Abs. 1 GG sowie seinem grundrechts-
gleichen Recht aus Art. 103 Abs. 1 GG verletzt. Der Beschluss wird aufgehoben. Die 
Sache wird an das Oberverwaltungsgericht des Landes Nordrhein-Westfalen zurück-
verwiesen. 

 
III.  Das Bundesland Nordrhein-Westfalen hat dem Beschwerdeführer seine notwendigen 

Auslagen zu erstatten. 
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